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Neue Ausgabe der Zeitschrift ,,Sicher ist sicher*
Aktuelle Informationen des NO Zivilschutzverbandes

Effiziente SelbstschutzmaBnahmen im Fall einer Grippepandemie, die bundesweite
Versorgungssicherheit mit elekirischem Strom und Winter-Tipps zur Vermeidung von
Skiunféllen sind die Schwerpunkte der neuesten Ausgabe der Zeitschrift “Sicher ist sicher*
des NO Zivilschutzverbandes.

Die aktuelle Publikation beschéaftigt sich in mehreren Beitrdgen mit der von der
Weltgesundheitsorganisation (WHO) befiirchteten Vogelgrippe. In diesem Zusammenhang
wird auch der kiirzlich erschienene neue Safety-Ratgeber des NO Zivilschutzverbandes
zur Grippe-Pandemie vorgestellt. Ziel dieser Berichte ist es, die Bulrger Uber
VorsorgemaBnahmen und das richtige Verhalten im Ernstfall zu informieren. Die
wichtigsten Vorkehrungen waren u. a. eine Starkung des Immunsystems, eine
Grippeimpfung, ein ausreichender Lebensmittel- und Getrdnkevorrat sowie eine gut
ausgestattete Hausapotheke mit modernen Grippemitteln.

In einem weiteren Artikel geht es um die bundesweite Versorgungssicherheit mit
elektrischem Strom. Dabei wird festgestellt, dass die Sicherheit der flachendeckenden
Stromversorgung in Osterreich auf Grund fehlender Kapazitaten im Hochspannungsnetz in
Zukunft geféhrdet ist. Der regelmaBige jahrliche Zuwachs von rund 3 Prozent des
Strombedarfs sorgt in Zusammenhang mit den 50 Jahre alten Nord-Stdleitungen immer
Ofters fOr kritische Situationen. Mit der Fertigstellung des in Bau befindlichen
,=Hochleistungs-Stromringes*ist erst 2011 zu rechnen.

Zusatzlich gibt es unter dem Motto ,Mit Képfchen in den Winter” Tipps zur Vermeidung von
Unfallen beim Wintersport. Die haufigsten Ursachen vieler Verletzungen sind Ermidung
wegen mangelnder Fitness, Ubertriebener Ehrgeiz, zu wenige Pausen sowie zu schweres
Essen und Alkohol. Statistisch ist das Unfallrisiko fir die Skifahrer und Snowboarder am
Nachmittag um rund 50 Prozent héher als am Vormittag. Allein in den zwei Stunden
zwischen 14 und 16 Uhr passieren 38 Prozent aller Verletzungen.

Die Broschire informiert weiters Uber spezielles Verhalten bei Lawinengefahr, die
Ergebnisse des Zivilschutz-Probealarms am 1. Oktober und die Generalversammlung des
NO Zivilschutzverbandes am 18. November in Tulln. Dazu gibt es jede Menge
Kommentare, Fakten und Fachbeitrdage zu allen Bereichen des Zivil- und
Katastrophenschutzes sowie Hinweise Uber SelbstschutzmaBnahmen und eine Vorschau
auf die nachste Ausgabe. Abgerundet wird das Angebot durch Veranstaltungshinweise
und Literaturtipps.
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Nahere Informationen und Bestellung: NO Zivilschutzverband, Telefon 02272/618 20,
www.noezsv.at.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstiitzende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfigbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



http://www.noezsv.at
mailto:presse@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	Neue Ausgabe der Zeitschrift „Sicher ist sicher“
	Aktuelle Informationen des NÖ Zivilschutzverbandes


